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KRISTALLSPIEGEL
in feiner Ausführung, in jeder
Schleifart und in jeder Façon mit
vorzüglichem Belag aus eigener
Belegerei liefern prompt, ebenso
alle Arten unbelegte, geschliffene und
— angeschliffene —

KRISTALLGLÄSER
sowie jede Art Metall - Verglasung
— aus eigener Fabrik —

Huppert, Singer & Oil., Zürich
Telephon Sehiau 717 SPIKGKLFABRIK KAnisleiftraaBe 17
2109

ÜII

S

einheimifdjer Bautgpen in trefftidjen darfteflungen au§=

gefteüt unb el roetbett beten nach 9>îa^çtat»e bel tror*
banbenen fRaumel bet SReifje nad) trod) roeitere jut 2(u§<

fteüunij gelangen. £>eute finb el t>ornet)mücf) Bünbtter
Daultqpen, bie mir bet eifrigen ©ammelfrettbe unb
bet frifdjen, ungefünftetten 9luffaffung bei ©hurer 3etd)en=
tehrerl an bet bot'tigen Kantonlfcffule, bel £>erttt ietutt),
oerbanfen. 3" einet hübfdjen, Haren darftettungiart
roerben uni namentlich ©ttgabinethöufer, bann aber and)
Sippen aul bent ißrätigau unb bcr £>errfct)aft oorgefühtt.
Bei manchem Befdjauer roerben biefe trefflid) aufgefaßten
Silber ©rintietungett angeneßmfter Strt aullöfen unb
2tnregutig ju um fo eingeßenbetet Betrachtung aud) für
bie gutunft geben.

©tnige roeitere SBeifpiele aul ber §anb unferel ©t.
©aller ©pejialifien ©alanton ©djlatter finb rooljl
nur bie Borläufer einer umfaffenberen SBiebergabe aul
biefer reichhaltigen Sammlung non fchroeijerifchen £>aul*
tppen. ©ine 9^eif)e trefflicher Sictjtbilber aul atibertt
Kantonen geben einen Stbriß aul bem fo mannigfaltigen
©ebiete, bal, bei aller räumlichen Kleinheit, unfer ©chroei*
jerlanb barfietlt.

Uerbaitä$we$en.
3cntraluevbanti ©cbroeiier. Arbeitgeber *Drgiini»

fationen. (Korr.) Slnt 25. Dtobember tourbe bie biel*
jährige delegiertetioerfammlung bei? gentraloerbanbel
©bhroeijer. 2lrbeitgeber=Drganifationen im Bürgerhaul in
Bern abgehalten. SBährenb bie Bormittaglfihung ber
Behanbfuttg interner Angelegenheiten geroibmet roar,
hörte bie feljr gut befudjte Berfatttmlung am 9tad)mittag
jroei ^Referate an, bal eine oon £>errtt i. ©olomb,
ber all delegierter bel ^entraloerbanbel an ber erften

©eneraloerfammtung in Brüffet über bie internationale
Drganifation ber inbuftrietlen Slrbeitgeber unb oer*
roanbter Bereinigungen fprach, bal anbete oon |)errn
ingénieur D. ©attani, ©elretär bei Bereinl ©chroeij.
9Jlafd)itten-inbuftrieHer über bie Befeßuttg oon Betrieben
burd) bie Slrbeiterfchaft in italien, in äußerft anfcßam
ïidjer 9Beife bericfjtetc £>err ingénieur ©attani über feine
iefiftellungen unb SBahrtiehtituttgett an Drt unb ©teile.
Beibe fReferate, bie oon ben Bertretern ber ©chroeijer.
2lrbeitgeberfd)aft mit großem intereffe aufgenommen
tonrben, fanben reidjen Beifall.

i^ol^'äftarftbericfyte.
Bnuholjfteigerung in iofingen notu 3. dcjembcr

1920. SRun fcßreibt bent „Àarg. dagbl.": SRacßbent bie

große Kolleftiofteigerung bei tgroljprobujentetioerbanbel
bel oierten aargauifdjen iorftfreifel am 18. Dlooetnber
in Aarau bie erroünfchte Abfiärung auf betti .ßroljmatlte
toegen iurüdljaltung ber Kauferfdjaft nicht ju bringen
oermochte, hat bie Bauholjfteigerung ber ©tabt gofingett
am 3. de§. roefetttlid) jur Ablläruttg ber Sage beige*

tragen, die 5222 m® IRunbholj fanben guten Abfatj.
die int allgemeinen auf ben in Aarau aulgerufenen Sin»

fäßett bafierenbett ©chaßuttgen rourben, foroeit e§ ficß

nid)t um ©perr=, dürr* unb SBinbfallhoIj Rubelte, ölatt
afjeptiert. Seßtere ©ortimente tonnten erft ittt jioeiten
fRufe an 9Rantt gebracht toerbett.

dal ftehetib jum Berïauf gebrachte §olj ersielte
folgenbe durdjfdhnittlerlöfe loco SBalb: (iuhrlohn
auf ©tation $r. 0 bil it. 8.)

A. Richten unb dannen. 1. ©tangen (total eut*

riitbet): SRittelftamni 0,15 wr', ©(haßuttg it. 40, nid)t
oertauft. — 2. ©perrholj (über bie IRitibe genteffen):
SRittelftämme oon 0,34—0,45, im SRittel 0,38 m®

ir. 48. — 3. ©ag= uttb Bauholj (unter ber iRinbe ein*

genteffen): SRittetftämme oon 0,70 ir. 58; 0;80 m'
ir. 58; 0,90 in," - gr. 58.55; 1,00 gr. 60.16;

1,10 nt® : it. 61.25; 1,20 in" it. 60; 1,30 m"

ir. 62.70; 1,40 m' ir. 63.25; 1,50 m« 4=

ir. 63; 1,60 m» ir. 68; 1,70 m' ir. 66.55;
1,80 m° ir. 67; 1,90 m® ir. 67; 2,30 m®

ir. 72; 2,40 m® ir. 71.70; 2,70 m® ir. 72;
3,40 m® — ir. 75.

ß. SBeimutlföhren (unter ber 3tinbe genteffen):
SRittelftamm oon 1,70 tn® ir. 95; 1,75 m®

ir. 100.
©egettüber bem letzten iahr bebeuten biefe greife einen

tleineti uitroefentli^en fRüdfgang non ca. 5%.
9iad)bem nun bie ^ufinger ©teigeruttg bie erroünfchte

Slbflärung gebracht bat, roirb e§ ben Çotjtonfumenten
bel îlaratter iorftfreifel rooht leichter fallen, bal ihnen
ant 18. IRcroember jttr Berfügung geftellte |rolj ju ben

offerierten ©chatjungen entgegen p nehmen, haben bocf)

^Johann Graber, isenkonMtioomHe, Wintertbur,
Talephon-Nu»nitrep DOS,
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einheimischer Bautypen in trefflichen Darstellungen aus-
gestellt und es werden deren nach Maßgabe des vor-
handenen Raumes der Reihe nach noch weitere zur Aus-
stellung gelangen. Heute sind es vornehmlich Bündner
Haustypen, die wir der eifrigen Sammelfreude und
der frischen, ungekünstelten Auffassung des Churer Zeichen-
lehrers an der dortigen Kantonsschule, des Herrn Jenny,
verdanken. In einer hübschen, klaren Darstellungsart
werden uns namentlich Engadinerhäuser, dann aber auch

Typen aus dem Prätigau und der Herrschaft vorgeführt.
Bei manchem Beschauer werden diese trefflich aufgefaßten
Bilder Erinnerungen angenehmster Art auslösen und
Anregung zu um so eingehenderer Betrachtung auch für
die Zukunft geben.

Einige weitere Beispiele aus der Hand unseres St.
Galler Spezialisten Salomon Schlatter sind wohl
nur die Borläufer einer umfassenderen Wiedergabe aus
dieser reichhaltigen Sammlung von schweizerischen Haus-
typen. Eine Reihe trefflicher Lichtbilder aus andern
Kantonen geben einen Abriß aus dem so mannigfaltigen
Gebiete, das, bei aller räumlichen Kleinheit, unser Schwei-
zerland darstellt.

verbsnawîZè».
Zentralverband Schweizer. Arbeitgeber-Organi-

sationen. (Korr.) Am 25. November wurde die dies-

jährige Delegiertenversammlung des Zentralverbandes
Schweizer. Arbeitgeber-Organisationen im Bürgerhaus in
Bern abgehalten. Während die Vormittagssitzung der
Behandlung interner Angelegenheiten gewidmet war,
hörte die sehr gut besuchte Versammlung am Nachmittag
zwei Referate an, das eine von Herrn F. Colomb,
der als Delegierter des Zentralverbandes an der ersten

Generalversammlung in Brüssel über die Internationale
Organisation der industriellen Arbeitgeber und ver-
wandter Vereinigungen sprach, das andere von Herrn
Ingenieur O. Cattani, Sekretär des Vereins Schweiz.
Maschinen-Jndustrieller über die Besetzung von Betrieben
durch die Arbeiterschaft in Italien. In äußerst anschau-

licher Weise berichtete Herr Ingenieur Cattani über seine

Feststellungen und Wahrnehmungen an Ort und Stelle.
Beide Referate, die von den Vertretern der Schweizer.
Arbeitgeberschaft mit großem Interesse aufgenommen
wurden, fanden reichen Beifall.

Holz-Marktberichte.
Vauholzsteigerung in Zofingen vom 3. Dezember

1920. Man schreibt dem „Aarg. Tagbl.": Nachdem die

große Kollektivsteigerung des Holzproduzentenverbandes
des vierten aargauischen Forstkreises am 18. November
in Aarau die erwünschte Abklärung auf dem Holzmarkte
wegen Zurückhaltung der Käuferschaft nicht zu bringen
vermochte, hat die Bauholzsteigerung der Stadt Zofingen
am 3. Dez. wesentlich zur Abklärung der Lage beige-

tragen. Die 5222 nC Rundholz fanden guten Absatz.
Die im allgemeinen auf den in Aarau ausgerufenen An-
sähen basierenden Schätzungen wurden, soweit es sich

nicht um Sperr-, Dürr- und Windfallholz handelte, glatt
akzeptiert. Letztere Sortimente konnten erst im zweiten
Rufe an Mann gebrächt werden.

Das stehend zum Verkauf gebrachte Holz erzielte
folgende Durchschnittserlöse loco Wald: (Fuhrlohn
auf Station Fr. 8 bis Fr. 8.)

Fichten und Tannen. 1. Stangen (total ent-
rindet): Mittelstamm ---- 0,15 m", Schätzung Fr. 40, nicht
verkauft. — 2. Sperrholz (über die Rinde gemessen):
Mittelstämme von 0,34—0,45, im Mittel 0,38 n^ -----

Fr. 48. — 3. Sag- und Bauholz (unter der Rinde ein-
gemessen): Mittelstämme von 0,70 m" — Fr. 58; 0>80

Fr. 58; 0,90 m" - Fr. 58.55; 1,00 m- ^ Fr. 00.16;
1,10 in' Fr. 01.25; 1,20 m" ----- Fr. 00; 1,30 m"

--- Fr. 62.70; 1,40 m- ^ Fr. 63.25; 1,50 m- ---
Fr. 03; 1,00 m- ---- Fr. 68; 1,70 in' ------ Fr. 06.55;
1,80 m' ----- Fr. 07; 1,90 — Fr. 07; 2,30 m" ------

Fr. 72; 2,40 in» ^ Fr. 71.70; 2,70 Fr. 72;
3,40 — Fr. 75.

3. Weimutsföhren (unter der Rinde gemessen):
Mittelstamm von 1,70 in" — Fr. 95; 1,75 m" —
Fr. 100.

Gegenüber dem letzten Jahr bedeuten diese Preise einen
kleinen unwesentlichen Rückgang von ca. 5°/,>.

Nachdem nun die Zofinger Steigerung die erwünschte
Abklärung gebracht hat, wird es den Holzkonsumenten
des Aaraner Forstkreises wohl leichter fallen, das ihnen
am 18. November zur Verfügung gestellte Holz zu den

offerierten Schätzungen entgegen zu nehmen, haben doch
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